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Jugend im Rathaus – je früher desto besser 
 

Alle Kinder und Jugendlichen haben ein Recht auf politische Bildung. 
 
Mit dem Angebot „Jugend im Rathaus“ wird Jugendlichen die Möglichkeit geboten, vor 
Ort im Wiesbadener Rathaus mit Kommunalpolitikern ins Gespräch zu kommen. 
Hierdurch wird ihr Interesse für Themen wie Freiheit und Frieden, Demokratie und 
Menschenrechte und Gerechtigkeit und wirtschaftliche Sicherheit geweckt und die 
Schüler*innen werden dabei unterstützt und angeregt, eigene Positionen zu finden und 
sich für eigene Interessen einzusetzen. 
Im Angebot „Jugend im Rathaus“ geschieht dies bei in Kleingruppen geführten 
Interviews mit den Politikern und deren Mitarbeitern und mit der Diskussion der von 
Jugendlichen eingebrachten Themen mit den Stadtverordneten. Auch in 2022 fand das 
vom Amt der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Wiesbaden 
finanzierte Angebot regen Zuspruch. 
 
In Ergänzung des vorbereitenden Unterrichts durch die Lehrer*innen bereitet das 
Kinder- und Jugendbüro vor dem Angebotstag mit den Schüler*innen in einer 
Doppelstunde konkrete Fragen für die Diskussion mit den Stadtverordneten vor und 
leitet die Vorbereitung von Interviewfragen in Kleingruppen an. Die Nachbereitung der 
im Rathaus gemachten Erfahrungen erfolgt dann wieder in der Schule. 
 
 
Ablauf eines Rathausbesuches 
 

 Treffen am Löwenbrunnen 

 Einführung in das Stadtparlament 

 Rallye im Rathaus 

 Freie Erkundung, in Kleingruppen führen die Jugendlichen Interviews in den 
Fraktionsgeschäftsstellen 

 Diskussion mit Stadtverordneten im Stadtverordnetensitzungssaal. 
 
 
Die am häufigsten diskutierten Themen in 2022 waren: 
 

 Öffentlicher Personennahverkehr mit den Themen, E- und Wasserstoffbusse, 
Taktung und Pünktlichkeit der Busse, auch in der Nacht u. am Wochenende, 
Rückkehr zum regulären Fahrplan, Kosten des ÖPNV 

 Notwendigkeit von Fahrradwegen, Ausbau des Fahrradwegenetzes, 
Nutzungsmöglichkeit der Leihfahrräder mit ESWE-Karten 

 fußgängerfreundliche Ampelschaltungen, Alternativen zur Citybahn, Visionen 
für den ÖPNV in Wiesbaden, Attraktivität des Berufs Busfahrer 

 

 Möglichkeiten für Freizeitaktivitäten und Aufenthaltsmöglichkeiten für 
Jugendliche in Parks, Basketball- und Bolzplätze, Skaterparks, Graffitiwände, 
Tischtennisplatten, DFB-Plätze, Soccerhallen 
 

 Sicherheit und Sauberkeit in der Stadt durch Beleuchtung, öffentliche Toiletten, 
Trinkbrunnen in der Innenstadt, freies WLAN, solarbetriebene Aufladestationen, 
Unterkünfte für Obdachlose 
 

 Digitalisierung der Schulen, leistungsfähiges WLAN, Tablets,  Sanierung von 
Fenstern und Jalousien, Sitzmöglichkeiten in der Pause, saubere Toiletten 
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 Beschleunigung des Glasfaserausbaus 
 

 Beitrag der Stadt zur Abschaffung fossiler Energien 
 

 Förderung von günstigen Wohnungen u. Angeboten für kostenloses 
Mittagessen 

 

 Wiederbelebung Zentrum Schelmengraben 
 

 Förderung von Pflegepersonal 
 
 
Jugend im Rathaus – Zahlen und Fakten 2022 
 

Im Jahr 2022 konnte das Angebot wieder an 17 Tagen stattfinden. Nachdem im 1. 
Halbjahr 2022 an jedem Angebotstag nur eine Schulklasse teilnehmen konnte, wurde 
das Angebot im 2. Halbjahr wieder für zwei Schulklassen pro Angebotstag geöffnet. 
Damit haben insgesamt ca. 520 Schüler*innen teilgenommen.  
 
Die Schüler*innen verteilten sich auf 10 Realschulklassen, 6 Gesamtschulklassen, 4 
Gymnasialklassen und eine Hauptschulklasse. Sechs Klassen haben bereits im 8. 
Jahrgang teilgenommen, die Mehrheit von 13 Klassen befand sich bereits im 9. 
Jahrgang und zwei Klassen im 10. Jahrgang. 
 
 
Meinungen von Lehrkräften zum Angebot 
 
„Das Kennenlernen der Räume und Sprüche auf den Fenstern des 
Stadtverordnetensitzungssaals hat zum Nachdenken angeregt.“ 
 
„Antworten der Politiker gestalteten sich oft als ausschweifend.“ 
 
 
Meinungen von Schüler*innen zum Angebot 
 
„Wir haben ein wenig den parlamentarischen Betrieb und den Umgang der Parteien 
miteinander erlebt.“ 
 
„Die Politiker sollten sich dringend um den Wohnungsbau, die Digitalisierung der 
Schulen und den Umweltschutz kümmern.“ 
 
 
Das Jahr 2022 
 
Die Auswirkungen der Corona-Pandemie waren auch im Jahr 2022 noch zu spüren. 
Aufgrund der Teilnahmebegrenzung auf eine Klasse im 1. Halbjahr, konnten in dieser 
Zeit nur 10 Klassen an 10 Terminen teilnehmen. Die für Februar geplanten Termine 
mussten ausfallen. Aufgrund der Wiederöffnung des Angebotes für zwei Klassen 
konnten im 2. Halbjahr an 7 Terminen 11 Klassen teilnehmen. 
 
Wir sind froh, dass Jugend im Rathaus wieder in Präsenz und nahezu regelmäßig und 
in gewohnter Form stattfinden konnte. 
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Das Kinder- und Jugendbüro 

 ist Anlaufstelle zur Interessenvertretung von Kindern und Jugendlichen 

 ist Kontaktstelle für Lehrer*innen, Schüler*innen, Politiker*innen der Stadt 
Wiesbaden und andere Interessierte, die dazu beitragen wollen, dass Wiesbaden 
kinder- und jugendfreundlicher wird 

 setzt sich für Beteiligung, Mitbestimmung und Mitwirkung (Partizipation) von 
Kindern und Jugendlichen an politischen Prozessen ein 

 nimmt jährlich am Kinder- und Familienfest zum Weltkindertag teil 

 beteiligt sich am Angebot „Kinderrechte sichtbar machen“ 

 

Der Kinderschutzbund 

hat neben dem Kinder- und Jugendbüro folgende Arbeitsbereiche: 

 Frühförderangebot „Opstapje“  

 Elterntelefon 

 Elternkurse „Starke Eltern-Starke Kinder“ 

 zwei Kinderhäuser 

 Angebot „Kinderbrücke“ im Treffpunkt Kindertagespflege, Qualifizierung, 
Vermittlung und Betreuung von Tagesmüttern 

 KiEZ (KinderElternZentrum) Kastel/Kostheim  

 FamilienRaum in der Gemeinschaftsunterkunft Kastel-Housing. 

 

Der Kinderschutzbund dankt den Schüler*innen, Lehrer*innen, Politiker*innen für die 
rege Teilnahme am Projekt, sowie dem Amt der Stadtverordnetenversammlung für die 
Finanzierung. 
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